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Bad Fischau-Brunn

Waldbrand Sommer 2013 Verleihung Zertifikat „familienfreundlichegemeinde“

Liebe Gemeindebürgerinnen,
Liebe Gemeindebürger!

Umso mehr freuen wir uns über die 
Verleihung des Zertif ikats „familien-
freundlichegemeinde“ durch Gemeinde-
bund-Chef Helmut Mödlhammer und 
Reinhold Mitterlehner, Minister des 
Bundesministeriums für Wirtschaft, 
Familie und Jugend.

Kulturprogramm lässt aufhorchen
Das kulturelle Angebot in Bad Fischau-
Brunn lässt kaum einen Wunsch offen. 
Besonders erfreulich ist dabei, dass sich 
bei  den von der Gemeinde selbst organi-
sierten Veranstaltungen, zB. mit Maria Bill 
die Einnahmen und Ausgaben die Waage 
halten, sodass abgesehen von der lau-
fenden Subvention für das FORUM Bad 
Fischau-Brunn das gesamte kulturelle 
Programm keine finanzielle Belastung für 
den Gemeindehaushalt darstellt. Selbst 
der Leiter der Kulturabteilung des Landes 
NÖ, Herr Mag. Andreas Lebschik hat Bad 
Fischau-Brunn als positive Ausnahme- 
erscheinung auf der kulturellen Landkarte 

Niederösterreichs bezeichnet. 
 
Wechsel im Gemeinderat 
Mit einem sehr persönlichen Mail an alle 
Gemeinderäte hat sich Stefan Zimper leider 
aus dem Gemeinderat zurückgezogen. Als 
Nachfolgerin wurde von der ÖVP-Fraktion 
Verena Reisacher nominiert, die auch im 
Sozial- und Finanzausschuss die Aufgaben 
von Stefan Zimper übernehmen wird.

Ich hoffe – und bin mir sicher – dass Verena 
Reisacher im Team des Gemeinderats bald 
die gleiche Anerkennung findet wie ihr 
Vorgänger. Auf die gemei v nsame Lösung 
der bevorstehenden Aufgaben freut sich 

Ihr

Reinhard Knobloch
Bürgermeister

Danke an unsere Feuerwehren
Die letzten Monate waren für unsere  
Feuerwehren Bad Fischau und Brunn an 
der Schneebergbahn eine besondere 
Herausforderung. Überdurchschnittlich 
viele Brand- und technische Einsätze waren 
durchzuführen und die Trockenheit des 
Sommers führte zu einer regionalen Brand-
katastrophe, bei der insgesamt 54 Hektar 
Wald in Brand gerieten. Die Bekämpfung 
des Brandes gestaltete sich auf Grund des 
ständig drehenden Windes und des unweg-
samen Geländes sehr schwierig. Die Ein-
satzkräfte litten auch unter den Rekord-
temperaturen. Die 70 Feuerwehren mit ca. 
700 Mitgliedern wurden unterstützt von 3 

Hubschraubern und 3 Flächenflugzeugen 
des Österreichischen Bundesheeres sowie 
einem Hubschrauber des Innenministeriums, 
die ins gesamt knapp 400.000 Liter Lösch-
wasser „verflogen“. Die Feuerwehr Brunn 
an der Schneebergbahn war noch wochen-
lang mit der Brandwache und Bekämpfung 
von Glutnestern beschäftigt.
Es war mir daher ein besonderes Anliegen, 
gemeinsam mit dem Gemeindevorstand 
die Feuerwehren zu einem unterhaltsamen 
Abend in das Cabaret Simpl einzuladen. 

engagement mit Herz und Hirn
In Bad Fischau-Brunn nimmt man das 
Projekt Audit „familienfreundlichegemeinde“ 

mit dieser Ausgabe unserer Gemeindenachrichten möchte ich Sie
wieder über aktuelle Neuigkeiten in unserer Gemeinde informieren:

sehr ernst. Die Einbindung aller Gene-
rationen in vielfältige Aktionen und der 
unermüdliche Einsatz der Audit-Beauftragten 
Eva Greiner mit den Mitgliedern des 
Sozialausschusses schaffen für unsere 
Einwohner einen Ort zum Wohlfühlen. 
Selbst Projekte, die anfangs eher wenig 
Anklang gefunden haben, werden nicht 
aufgegeben. Im April 2013 haben wir 
versucht, das so genannte Mentoren-
projekt umzusetzen. Dabei wollten wir 
Jugendlichen ab 14 Jahren in Gruppen 
unterschiedliche Themen nahebringen.  
Leider war die Resonanz nicht so groß 
wie erhofft, wir werden es aber nochmal 
probieren.

Unsere neue Gemeinderätin Verena Reisacher
Vernissage von Bruno Haberzettl mit Bgmst. Heinrich Kofler 

und Reinhard Knobloch
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TURNSAAL dER VOLkSSchULE

dass der turnsaal der Volksschule nach 40 
Jahren nicht mehr in allen belangen den  
anforderungen des turnunterrichtes und des  
turnvereines entspricht, war allen betroffenen 
klar. trotzdem wurden bei den jährlich  
vorgeschriebenen überprüfungen keine 
gravierenden mängel festgestellt, kleine  
reparaturen wurden umgehend veranlasst. 
daher war es doch im Frühjahr eine Hiobs-
botschaft aus heiterem Himmel, dass der 
turnsaalboden den belastungen nicht mehr 
standhält und wegen der Verletzungsgefahr 
eine sofortige sperre veranlasst wurde.

Zum Glück konnte der Gemeinderat auf 
Planentwürfe, Kostenvoranschläge etc.  
zurückgreifen, die von Vzbgm. Klemens  
Sederl bereits für ein mittelfristiges Sanier- 
ungskonzept eingeholt wurden. Daher war 
eine rasche Detailplanung und Förderein-
reichung samt Beginn der Umbauarbeiten zu 
Ferienbeginn möglich.

Wie immer bei Umbauarbeiten blieb es  
nicht beim ursprünglich vorgesehenen Arbeits-
umfang, mit Einbau einer Fußbodenheizung,  
Aktivierung der Belüftung, Versetzen der 

Eingangstüre, Aufprallschutz, Reparatur 
und Austausch der Turngeräte ergaben sich 
Gesamtkosten von ca. €250.000 somit steht 
uns jetzt ein Turnsaal zur Verfügung, der 
allen aktuellen Wünschen und Sicherheits-
standards entspricht. 

Planung, Ausschreibung und Bauaufsicht 
erfolgte durch Architekt DI Felix Stika, 
besonderer Dank gilt Gemeinderat Martin 
Lackner, der als Vertreter der Gemeinde die 
Baustelle bestens koordiniert und überwacht 
hat. 

Durch den strengen Winter waren die Ausgaben 
für die Reparatur von Frostschäden höher als geplant, 
weiters wurde die Sanierung und Verfüllung von 
Rissen im gesamten Straßennetz der Gemeinde  
beauftragt, um die Nutzungsdauer der Fahrbahnen 
zu verlängern.

Trotzdem konnte das Straßenbauprogramm wie  
vorgesehen durchgeführt werden, mit der Wieder-
herstellung der Berghofgasse nach Verkabelungs-
arbeiten durch EVN und Telekom wird das  
Straßenbauprogramm 2013 abgeschlossen. 

STRASSENbAU

SANIERUNGSARbEITEN Im SchLOSS FISchAU
Durch die große Schneelast im vergangenen 
Winter wurde eine umfangreiche Reparatur der 
Dachfläche des Schlosses erforderlich, die von 
den Firmen Rupert Glatter und Daniela Reichl 
GmbH fachmännisch durchgeführt wurde. 

Wegen der hohen Feuchtigkeit im Mauerwerk 
wurde in Absprache mit dem Bundesdenkmal- 
amt die Fassade an der Straßenfront abgeschlagen, 
Da die Messungen noch keine wesentliche 
Verbesserung der Durchfeuchtung des Mauer- 

werks ergaben, erfolgt die Fertigstellung erst 
im Frühjahr nächsten Jahres.

Wir ersuchen um Verständnis für die  
Verzögerung der Fertigstellungsarbeiten. 

FRIEdhOF

Auch im Friedhof konnten die längst  
fälligen Sanierungsarbeiten durchgeführt 
werden. Durch die Neuverlegung der 
Wasserleitung konnten zusätzliche Wasser- 
entnahmestellen errichtet werden, die von  
unserem „Gemeindemaurer“ Christian Schröck 
gestaltet werden. Mit der neuen Stromver-
sorgung wurden auch neue Laternen montiert 
und mit einer Zeitschaltuhr ausgestattet. 
Nach Abschluss der Grabarbeiten wurden 
die Wege neu befestigt und asphaltiert. 
 

Für die Neugestaltung der Spielplätze im Kasernenpark und 
an der Wasserleitung waren im Budget insgesamt € 50.000 
vorgesehen. Für beide Spielplätze hat der Sozialausschuss  
eine Beratung durch die „NÖ Gestalten Freiraumberatung 
und Ortsbildgestaltung“ der NÖ-Landesregierung in  
Anspruch genommen. Auf Basis dieser Pläne wurden die 
Spielgeräte angeschafft und die Arbeiten durchgeführt. 

Besonderer Dank gilt dem gesamten Team des Verschönerungs-
vereines, der den „Elefantenspielplatz“ an der Wasserleitung in 
unzähligen freiwilligen Arbeitsstunden neu gestaltet hat.

NEU GESTALTETE 
SpIELpLäTzE
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Trinkwasserversorgung in Bad Fischau-Brunn

WASSERWANdERTAG 
war ein voller Erfolg

Bei dieser Gelegenheit wurde auch die  
Umstellung der Trinkwasserversorgung auf 
den Brunnen Föhrenwald vorgenommen. 
Als nächster Schritt der Qualitätsverbesser- 
ung erfolgt die schrittweise Reduktion der  
Chlorierung des Trinkwassers.

Die aktuellen Wasserwerte entnehmen Sie 
bitte dem Gutachten der „AGES Österr. 
Agentur für Gesundheit und Ernährungs-
sicherheit“ auf dieser Seite. Zusammenfassend 
beurteilt die AGES unser Trinkwasser wie 
folgt:

„Das aufbereitete desinfizierte Wasser der 
Wasserversorgungsanlage Bad Fischau-
Brunn entspricht in den überprüften  
Objekten im Rahmen des durchgeführten 
Untersuchungsumfanges den geltenden  
lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist 
zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.“ 

bei traumhaften wetter haben zahlreiche gemeindebürger die gelegenheit 
wahrgenommen und sich an ort und stelle über die Einrichtungen unserer  
trinkwasserversorgung informiert. 

Die vorübergehende Verunreinigung un-
seres Trinkwassers hat leider auch einige 
„Trittbrettfahrer“ in unsere Gemeinde gelockt, 
die durch unseriöse Werbung versuchen,  
Geschäfte zu machen. In diesem Zusammen- 
hang zitieren wir von der Homepage  
„konsument.at“ des Vereins  für Konsmenten-
information:

Gezielte Panikmache
VorSicHt: Wasserkeiler sind wieder unterwegs! 
Zurzeit gibt es vermehrt Leser-Anfragen zu 

Wasserfilter-Geräten. Gewiefte Verkäufer preisen 
solche Wasserfilter-Anlagen an. 

Unsere meinung ist: Finger weg! 

Unser letzter Test Wasserfilter-Geräte brachte ein 
niederschmetterndes Ergebnis zu Tage: Keines der 
Geräte war empfehlenswert. Dennoch kommen 
immer wieder scheinbare Wundergeräte, begleitet 
von neuen Werbeversprechen auf den Markt. 

WOhNhAUS dER TAGESSTäTTE, 
bETREUTES WOhNEN & bIbLIOThEk 
in Bad Fischau-Brunn eröffnet
Schneeberger: „Mosaikstein, der Bad Fischau-
Brunn noch lebenswerter macht“

Am 18. September wurde in Bad Fischau- 
Brunn ein in Österreich einzigartiges  
Projekt eröffnet, das mehrere Einrichtungen 
unter einem Dach vereint: Das Wohnhaus 
der Tagesstätte für Menschen mit beson-
deren Bedürfnissen, das „Betreute Wohnen“  
und die Gemeindebibliothek. Auch die  
Polizeiinspektion wird hierher übersiedeln. 
Das Projekt errichtete die Wohnbauge-
nossenschaft NÖSTA nach Plänen von  
Architekt Michael Ebner.

„Dieses Projekt ist ein Meilenstein für alle 
Generationen unserer stetig wachsenden 
Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn. Hier 
wachsen nicht nur Jung und Alt, sondern 
auch unsere beiden Ortsteile Bad Fischau 
und Brunn weiter zusammen. Mein Dank 
gilt all jenen, die dieses Projekt ermöglicht 
haben und dem Land Niederösterreich, das 
immer ein starker und zuverlässiger Partner 
von Bad Fischau-Brunn ist“, so Bürgermeister 
Reinhard Knobloch.

Von Beginn an hat Klubobmann Mag. 
Klaus Schneeberger dieses Projekt unter-
stützt, weshalb er auch in Vertretung von 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll die  
offizielle Eröffnung vornahm. „Bad Fischau-
Brunn hat ein neues Herzstück, welches es 

in dieser Form nicht geben würde, hätte  
unser – leider viel zu früh verstorbener – Walter 
Zimper, die ersten Pläne nicht komplett auf 
den Kopf gestellt. Das Ergebnis sehen wir 
heute, es ist etwas Hervorragendes gelungen. 
Besonderer Dank gebührt Eva Korzil und  

ihrem Team vom Verein ,Lebensraum‘, sowie  
Bürgermeister Reinhard Knobloch und seinem 
Gemeinderatsteam. Gemeinsam haben  
Gemeinde, Verein und Land einen weiteren 
Mosaikstein gesetzt, der Bad Fischau-Brunn 
noch lebenswerter macht“, so Schneeberger.

Bezirkshauptmann Mag. A. Strobl, E. Peylo, Klubobmann Mag. K. Schneeberger, 
„Lebensraum“-Obfrau E. Korzil, C. Bauer, Bürgermeister R. Knobloch

GEmEINdEbIbLIOThEk Im GEbäUdE „AkTIV WOhNEN“
Nutzen Sie das große Angebot der neuen Gemeindebücherei 
der  Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn. Das bestens geschulte,  
ehrenamtliche Team freut sich auf Sie.

Angebot
2.600 Bücher (gebunden und in Taschenbuchform) sorgfältig sor-
tiert, warten auf Sie! Monatlich werden Neuerscheinungen angekauft,  
Hörbücher für Erwachsene und Kinder, gut sortierte Kinderbibliothek, 
Erstleser-, Vorlese- und Bilderbücher sowie Zeitschriften

Leihgebühren (Kinder aus Bad Fischau-Brunn bis 14 Jahre frei):
Erwachsene € 10,- pro Jahr, Kinderhörbücher € 1,50 für 2 Wochen, 
Zeitschriften € 1,- pro Woche, auswärtige Kinder € 5,- pro Jahr. 

Leihdauer: 4 Wochen, Überziehungsgebühren € 0,50 pro Buch und Woche.

Öffnungszeiten:
Di. 9:30 – 12:00 Uhr, Do. 15:00 – 18:00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 10:00 – 12:00 Uhr

  76



 |  Bürgerservice

GEbURTEN
Wir gratulieren den Eltern zu diesem

freudigen Ereignis und begrüßen
unsere neuen Gemeindebürger

Maximilian Johann Nandi Riegler
Bruno Fink

Rebecca Alessia Malan
Clara Sophie Janker

Flora Pfann
Lena Widdek

Jonathan Widhofner
Lena Recht

Raphael Pellikan

hOchzEITEN
Horst Gmeiner & Beate Sonnleitner

Michael Frisch & Mag. Christine Flechl 
Dr. Kurt Köck & Maria Neubauer 

Ing. Harald Ehrenreich & 
Mag. Annemarie Göschl

GEbURTSTAGE
Die Gemeinde gratuliert herzlich

zum 80. Geburtstag

Ingrid Johanna Hofer
Maria Seidel

Helene Zoufal 
Wolfgang Haslinger 

Elisabeth Hermine Stingl

Zum 85. Geburtstag

Josefine Spanring
Theresia Lackner
Elsa Maria Seiser 

Anna Pistora 
Maria Bierbaumer

Zum 90. Geburtstag

Theresia Lebeda
Franziska Nickerl

TOdESFäLLE
Unsere innigste Anteilnahme

Helene Böhmer
Ludwig Fiedler

Walter Anton Nagelreiter
Ernst August Franz Weilguni

Theresia Anna Harbich
Friedrich Leopold Mika

Gerlinde Leeb
Leopoldine Breuer

Helmut Marker
Herbert Schröck
Mikhail Shamaev

Ruth Pöll
Maria Anna Pyreschitz

Bürgerservice  |    

Hier UNSere tiPPS
Viel licht – sowohl im innen- als auch im  
außenbereich. Beim Verlassen des Hauses/
Wohnung in einem Zimmer das Licht einge-
schaltet lassen bzw. Zeitschaltuhren verwenden 
und unterschiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren. Im Außenbe-
reich Bewegungsmelder anbringen, die anzei-
gen, wenn sich jemand dem Haus nähert. 

bei längerer abwesenheit nachbarn ersuchen, 
die post aus dem briefkasten zu nehmen. Aus 
demselben Grund im Winter Schnee räumen 
oder räumen lassen.

Keine leitern, Kisten oder andere dinge, die 
dem täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe 
dienen, im garten liegen lassen. Außen-
steckdosen ab- oder wegschalten.

nur lüften wenn man zu Hause ist, denn ge-
kippte Fenster sind offene Fenster und ganz 
leicht zu überwinden (trotz versperrbarer 
Fenstergriffe).

nehmen sie vor der anschaffung von  
sicherungseinrichtungen die kostenlose  
und objektive beratung durch die Kriminal-
polizeiliche beratung in Anspruch.

zeigen sie verdächtiges Verhalten in ihrer 
nachbarschaft unter der österreichweiten 
tel.nr. 059133 an. Sie leisten damit einen 
aktiven Beitrag zur Erhöhung der Sicher-
heit in Ihrer Region!

Im SchUTz dER FINSTERNIS
im Herbst setzt die dämmerung schon zeitig ein und Einbrecher suchen abends im 
schutz der dunkelheit ihre tatorte aus. wie können sie sich davor schützen?

wichtige telefonnummern: 
polizeinotruf                                                               133
bezirksleitstelle sollenau                  059133-3370
polizeiinspektion bad Fischau-brunn   059133-3371

Das Land NÖ unterstützt seine Pendlerinnen 
und Pendler. Bereits heute hat das Land NÖ 
35.000 PKW- und 23.000 Zweirad-Stellplätze 
an Bahnhöfen in ganz Niederösterreich  
errichtet. Besonders auf die Wiener Kurz-
parkzonenregelung hat das Land NÖ schnell  
reagiert und im Auftrag von Landeshaupt-
mann Erwin Pröll mehr als 1.300 proviso-
rische P&R-Parkplätze rund um Wien errichtet.

nEu: 1.300 pKw-stellplätze in wiener 
privatgaragen

nun hat Verkehrslandesrat Karl wilfing auch in 
privaten wiener parkgaragen kostengünstige 
„nÖ-Kontingente“ mit den garagenbetreibern 
ausverhandelt. 

Die Fakten
•  Ca. 1.350 PKW-Stellplätze an sieben  

privaten Garagenstandorten in Wiener  
U-Bahn Nähe.

• Bei Nachweis des niederösterreichischen 
Hauptwohnsitzes können diese Stellplätze 
von nö. Pendler/innen angemietet werden.

• Pro Stellplatz gilt der Tarif von 55 Euro pro 
Monat, bzw. 550 Euro pro Jahr. Tageweise 
Miete ist nicht möglich.

• Start ab September 2013.
• Alle Detail-Informationen sind auf 
 www.n-mobil.at/pendlergaragen 
 abzurufen.

Kontakt: 
Mobilitätszentrale industrieviertel süd 
Mag. Wibke strahl-naderer 
industrieviertel@n-mobil.at 
tel. 0676/81220552 
2801 katzelsdorf, schlossstraße 1

NÖ-pENdLER-
GARAGEN IN 
WIEN

1.300 pKw-stellplätze ab 1. sept. 2013 als nÖ-
Kontingente in wiener privatgaragen verfügbar

ENERGIE-pROFI IN dER 
mARkTGEmEINdE 
bAd FISchAU-bRUNN

dIE GEmEINdERäTE dER mARkTGEmEINdE 
bAd FISchAU-bRUNN GRATULIEREN hERzLIchST:

die ersten runden 
Geburtstage wurden bereits
 im Aktiv Wohnen gefeiert.

Das ideale Weihnachtsgeschenk

EIN GUTSchEIN 
für erholsame Stunden im Wellness- und 
Saunabereich des Fischauer Thermalbades

Im Rahmen eines Austauschtreffens für  
Energiebeauftragte, das vom Modellregions- 
manager Mag. Christian Wagner, Klima– 
und Energiemodellregion NÖ-Süd in  
Kooperation mit der Energie– und Umwelt- 
agentur organsiert wurde, bekam der ausge-
bildete Energiebeauftragte der Marktgemeinde 
Bad Fischau-Brunn, Hr. Michael Lassager 
eine „Energieträgertasche“ mit hilfreichem 
Werkzeug von der Energie- und Umwelt- 
agentur NÖ überreicht.

Niederösterreichs Energieziele sind sehr 
ambitioniert: Bis 2020 soll der Gesamt- 
energiebedarf zu 50% aus erneuerbaren  
Energiequellen stammen. Bis 2015 gilt es, 
den gesamten Strombedarf aus Erneuer-
baren zu decken.

weitere informationen zum Energieeffizienz-
gesetz und gemeinde-beratung sind am  
Gemeinde-Telefon der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ unter der Tel.Nr. 02742/221444, 
auf www.umweltgemeinde.at und beim Ser-
vicetelefon der Energie- und Umweltagentur 
02742/21919 bzw. auf www.enu.at erhältlich.

lt. nÖ Energie-Effizienz-gesetz (EEg) muss jede 
gemeinde bis Jahresende eine(n) Energiebe-
auftragte/Energiebeauftragten nominieren.

Foto (v.l.n.r.): Ing. Franz Patzl (Amt der NÖ Landes-
regierung, Abt. Umwelt- und Energiewirtschaft), DI 
Gerald Stradner (Energie- und Umweltagentur NÖ), 

EB Michael Lassager (Energiebeauftragter Markt-
gemeinde Bad Fischau -Brunn), Mag. Christian 

Wagner (Klima-und Energiemodellregion NÖ-Süd) Foto: © Martin Rohl

Elisabeth Hermine Stingl
zUm 80. GEbURTSTAG

Franziska Nickerl
zUm 90. GEbURTSTAG
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Nachdem die Winzendorferin  
Sophie Schmutzer bereits  
auf Eis den Staatsmeistertitel  
errang, konnte sie auch im  
Stocksport in der Kategorie  
weibl. Jugend „U16“ die  
Österreichischen Meisterschaf-
ten gewinnen. Nach diesen 
hervorragenden Erfolgen wurde 
die Sportlerin Sophie Schmutzer  
in den Nationalteam-Kader ein-
berufen.

GROSSER ERFOLG FÜR dEN  1. ESV 
bAd FISchAU-bRUNN

Die Bürgermeister Heinrich Kofler und Reinhard 
Knobloch gratulierten der jungen Sportlerin.

Sie haben beim Kammer-
musikwettbewerb in Trais-
kirchen mit 93,5 Punkten 
einen ausgezeichneten Erfolg 
erlangt und waren auch die 
beste Gruppe mit den meisten 
Punkten.
Sie haben die Stücke mit  
Musikschullehrer Andreas 
Schöberl einstudiert und wer-
den nächstes Jahr auch bei 
Prima la Musica teilnehmen.

ERFOLGREIchE JUGENd dER mARkT-
mUSIkkApELLE bAd FISchAU-bRUNN

Von links nach rechts:

Kathrin Pucher, Martin Ebner, 

Marlene Platzer und Kerstin Gratzer

Bei der Erneuerung der Geländer im 
oberen Bereich der Eisensteinhöhle be-
wies Schlossermeister Hermann Hau-
ke einmal mehr sein handwerkliches  
Geschick und sein Einfühlungsvermö-
gen in die Natur der Unterwelt.
Für die Besucher bedeutet das mehr Sicher-
heit und neue Blicke auf so manches Detail.
Die Marktgemeinde unterstützte die 
Arbeiten mit einer Subvention in der 
Höhe von € 800.

REpARATURARbEITEN 
IN dER EISENSTEIN-
hÖhLE

Während des alljährlichen Wander- 
tages wurde der langjährige Obmann  
des Verschönerungsvereins Bad 
Fischau- Brunn für seine 50 jährige 
Mitgliedschaft im Verein geehrt. Die 
Rast am Froschkönig wurde in Rudi 
Rast umbenannt und gleichzeitig wurde  
ein Kunstwerk enthüllt, dass von  
Hermann Hauke gestaltet wurde.

EhRUNG FÜR
RUdOLF hAUkE

Am 14. und 15.12. findet im Schloss 
Fischau die Präsentation der CD 
„Sound of Christmas“ der Gruppe 
„STONEFIELD“ statt. Die bekannte  
Fischauer Formation hat in den  
letzten Monaten zahlreiche bekannte  
Weihnachtslieder (Jingle Bells, Feliz 
Navidad, Santa Claus is coming to 
Town...) professionell aufgenommen. 
Musikalische Unterstützung gab 
es dabei auch von einem Teil des  
Fischauer Gemeinderates!

CDs gibt es vor Ort und ab 16.12. 
in der Trafik Sederl zum Preis 
von € 12! Der Reinerlös der  
Veranstaltung kommt dem Verein  
„Lebensraum Tagesstätte Bad  
Fischau-Brunn zugute.

2. bAd FISchAU-bRUNNER 
WEIhNAchTS-cd

Neueröffnung in Bad Fischau-Brunn

Logopädische Praxis SpRAchRAUm
anna rotheneder, bsc, eröffnete nach 3–jäh-
rigem studium zur logopädin sowie berufs-
erfahrung in der waldschule wiener neustadt 
eine logopädische praxis in bad Fischau-brunn. 
Hier soll Jung und alt mit sprach–, sprech–, 
stimm– und schluckstörungen unterstützung  
und Hilfe finden. die neu eröffnete  
logopädische praxis bietet dabei folgendes  
logopädisches angebot:

anna rotheneder, bsc
pointengasse 9
2721 bad Fischau-brunn
tel. 0664/9168168
info@sprachraum-logopaedie.at
www.sprachraum-logopaedie.at

Beratung, Diagnostik sowie Therapie von
•  Störungen in der kindlichen Sprach- 

entwicklung
•  Artikulationsstörungen
•  Störungen der Mundfunktion (z.B.  

Gesichtslähmung)
•  Schluckstörungen (Dysphagien)
•  Störungen der Atmung und der Stimme
•  Neurologisch bedingte Störungen der 

Sprache und des Sprechens (z.B. durch 
Schlaganfall, Schädel-Hirn-Trauma, Morbus 
Parkinson, Multiple Sklerose, ...)

Zusätzlich werden auch präventive Maßnah-
men angeboten, um das persönliche Sprach–, 
Sprech– und Stimmniveau zu erhalten.

Die logopädische Behandlung erfolgt nach 
ärztlicher Verordnung und wird als Einzel- 
therapie angeboten. Die Logopädin arbeitet  
als Wahllogopädin, dies bedeutet, dass  
PatientInnen die Therapiekosten zunächst 
selbst zu tragen haben. Am Ende der Therapie 
kann aber um eine Kostenrückerstattung bei 
der jeweiligen Krankenkasse angesucht werden.

Termin nach telefonischer Vereinbarung oder 
per E-Mail.

KoNtAKt

Weihnachtsmarkt  
&  

Punschstand

Fr, 13.12.201315.00 – 19.00 UhrSa, 14.12.201312.00 – 19.00 Uhrbad fischau-brunngrabengasse 9
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Adventkalender
Bad Fischau-Brunn

✴Kindermette - Die 
Marktmusikkapelle 
spielt Weihnachtslieder - 
Turmblasen nach der 
Christmette
Pfarrkirche

24.12.2013

✴Punschhütte  
Verschönerungsverein 
hauptplatz

29.11.2013 -  01.12.2013
05.12.2013 - 08.12.2013
13.12.2013 - 15.12.2013
20.12.2013 - 22.12.2013
24.12.2013, 31.12.2013

✴Christkindlsuchen
treffpunkt bei der Punschhütte

24.12.2013 / 13.30 - 15.30 uhr

✴CD-Präsentation 
Sound of Christmas
schloss bad fischau

Veranstalter: stonefield – Paul schneider

14.12.2013 / 19.30 - 21.30 uhr                  
15.12.2013 / 19.00 - 22.00 uhr

✴Weihnachtsmarkt und 
Punschstand beim 
Aktiv Wohnen
grabengasse 9

13.12.2013 - 14.12.2013
Freitag von 15.00 - 19.00 uhr 
samstag von 12.00 - 19.00 uhr 

✴Advent bei uns –
Adventmarkt bei 
Familie Sederl
hauptstraße 5

30.11.2013 - 01.12.2013
samstag, 10.00 - 18.00 uhr 
sonntag, 13.00 - 18.00 uhr

✴Ingrid‘s Puppenmuseum
föhrenweg 2

07.12.2013, 14.12.2013
21.12.2013
14.00 - 18.00 uhr

✴Punschstand 
der FF Brunn
schloßplatz 3

07.12.2013

✴Christkindl Schau´n bei 
Vinzenz ś Ambiente im 
Hof und im Genussladen
hauptstraße 6

30.11.2013 - 01.12.2013
07.12.2013 - 08.12.2013
samstag, 14.12.2013
samstag, 21.12.2013

✴Weihnachtsmarkt im 
Schloss Fischau
Wiener neustädter straße 3

30.11.2013 - 01.12.2013
07.12.2013 - 08.12.2013
14.00 - 19.00 uhr

✴Krampuslauf in 
Bad Fischau-Brunn
hauptplatz

05.12.2013 / 19.00 uhr

✴Brunner Schlossadvent
schloßplatz 3

07.12.2013 - 08.12.2013
14.00 - 19.00 uhr
der nikolaus kommt am 
8. dezember 2013 von 
17.00 bis 18.00 uhr


